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Anlage XXII

Erklärungen zum überslchtsblatt (Seite 1

Spalten
1. Name des Beschuldigten

unterstrichene Namen = Ermittlungsverfahren wird bearbeitet 
nicht unterstrichene
Namen = Ermittlungsverfahren ist zur Anklageer­

hebung an den Staatsanwalt, übergeben worden; Beschuldigter wird betreutV V ’rot durchgestrichener ^  "
Name = Beschuldigt^^ist in ’diesem Monat aus der

UHVA eftfrlаssen-c.worden oder in eine StVE.-те, %■!r/ver n
2. Nummer V • 4l ■ .\у '< •

laufende Aufnahmenummer der Haftanstalt
3. Gesamttage des Monats

rote Felder = Sonnabende, Sonntage, Feiertage
unterstrichene Tage = Dienstwochenende und Dienstwoche

4. Briefe
It. UHVO darf der Beschuldigte 4 Briefe monatlich schreiben.
Die Zahl bezeichnet den Tag im Monat, an dem er einen Brief 
geschrieben hat. Bei freien Feldern ist kein Brief geschrieben 
werden; der Untersuchungsführer muß dann eine Verzichtserklärung 
des Beschuldigten im Vorgang haben.

5. Spr.
Datum und Uhrzeit der für den Besuch der Angehörigen einge­
planten und vorgeschlagenen Zeit. Der Haken hinter der Eintragung 
kennzeichnet, daß der Untersuchungsführer die Meldung über eine 
durchgeführte Sprechgenehmigung (Anlage XIlD an den Staatsanwalt 
geschickt hat.

/Т r-v r~*_—U . Rf-L-Opi .
Vom Untersuchungsführer vorgeschlagene Termine für Sprechstunden 
des Rechtsanwalts mit dem Beschuldigten, an denen entsprechend 
der Weisung des Staatsanwalts der Untersuchungsführer teilnehmen muß.

7. Konsul
Von der Hauptabteilung IX übermittelte Termine für Sprechstunden 
des Beschuldigten mit seiner diplomatischen Vertretung. Zu diesem Termin muß der Untersuchungsführer die Information für Konsular­besuche fertigen (Anlage XVII.’ ' . Der Beschuldigte steht an diesem 
Tag nicht für Vernehmungen zur Verfügung.


